
Architekt/in, Planer/in in der Denkmalpflege 

Reihe 24 / Wochenblock VI vom 03.06. - 07.06.2024 
 

Nachhaltigkeit als denkmalpflegerische Konzeption, Baubestand und Investitionen: Ertrags-

kalkulationen, Voruntersuchungen und Umnutzung, Alternative Planungs- und Maßnahmenkonzepte 
des Tragwerksplaners, Kostenplanung beim Bauen im Bestand, Bauphysikalische 

Rahmenbedingungen beim Einbau neuer Installationen und Heizanlagen, Systematik beim Planen 

und Bauen im Bestand, Erarbeitung eines Nutzungskonzeptes für das Aufmaßobjekt aus 
Wochenblock 3, Kooperative Gesprächsführung in der Denkmalpflege 
 

Montag, 03.06.2024  

10.00 - 10.15 Begrüßung und Einführung in die Thematik der Woche 

Dipl.-Ing. Ortrud Weis-Lauer, Frankfurt 

10.15 - 12.00 Denkmalpflegerische Konzeptionen: Der Gedanke der Nachhaltigkeit  

Dr.-Ing. Hannes Eckert, Karlsruhe 

12.00 - 12.15 Pause 

12.15 - 13.00 Werkbericht/Projektentwicklung: Lernort historisches Wohnen 
Herbert Mai, Bilkheim 

13.00 - 14.00 Mittagspause 

14.00 - 15.30 „Deine Spuren im Sand“ – Von Fußabdrücken und Grauer Energie 

Dipl.-Ing. Frank Eßmann, Mölln 

15.30 - 15.45 Pause 

15.45 - 17.00 „Denk’mal“ Wohnen neu, Entwicklung von Kulturdenkmälern für die Zukunft 

Dipl.-Ing. (FH) Architekt Lars Wilhelm, studioaw, Gießen,  

Dipl.-Ing. (FH) Architekt Björn Trieschmann, studioaw, Gießen 

  

  

  

  

Dienstag, 04.06.2024  

08.00 - 10.30 Alternative Planungs- und Maßnahmenkonzepte des Tragwerkplaners 

Dipl.-Ing. Uli Thümmler, Hünfeld 

10.30 - 10.45 Pause 

10.45 - 12.15 Neue Haustechnik im alten Kuhstall
Dipl.-Ing. Lilia Alt, Architekturbüro Kaffenberger, Reinheim 

12.15 - 13.15 Mittagspause 

13.15 – 14.15 Denkmalschutz und Barrierefreiheit 

Dr. Katharina Benak, LfD Hessen, Wiesbaden 

14.15 - 14.30 Pause 

14.30 - 16.15 Kirchliche Denkmalpflege – Themen und Problemstellungen 
- Strukturen und Verfahren 
- Raumklima, Bauphysik, Haustechnik und Energieeffizienz im Kirchenraum 
- Leerstand, Umnutzung, Verkauf: Neue Herausforderungen kirchlicher 

Denkmalpflege 

Martin Matl, Diözesanbaumeister, Bischöfliches Generalvikariat – Bauabt., Fulda 

 

 



 

Mittwoch, 05.06.2024   

08.30 - 12.00 Begehung und Dokumentation „Alte Brauerei“ Schlitz in thematischen Gruppen 

Dipl.-Ing. (FH) Peter Dresen, Bauforschung und Fotografie, Bamberg, 

Dipl.-Ing. Ortrud Weis-Lauer, Frankfurt, Dipl.-Ing. Uli Thümmler, Hünfeld,  

Dipl.-Ing. Jürgen Krieg, Eichenzell 

Tragwerk, Haustechnik, Raumklima, Ausbau und Nutzung, Historische 

Oberflächen, Schäden 

12.00 - 13.00 Fahrt in die Propstei Johannesberg 

13.00 - 14.00  Mittagspause  

14.00 - 15.00 Fortsetzung der Übung in der Propstei Johannesberg  

15.15 - 17.00 Zusammenfassung der in den Gruppen erarbeiteten Ergebnisse 

Donnerstag, 06.06.2024  

08.00 - 09.45 Diskussion möglicher Optionen zur Revitalisierung der „Alten Brauerei“ Schlitz, 

Dipl.-Ing. Ortrud Weis-Lauer, Frankfurt, Dipl.-Ing. Jürgen Krieg, Eichenzell, 

Dipl.-Ing. Uli Thümmler, Hünfeld 

09.45 - 10.00 Pause 

10.00 - 12.30  Erarbeitung von Vorgehensweisen zur Revitalisierung der „Alten Brauerei“ Schlitz 

in Kleingruppen 

Dipl.-Ing. Ortrud Weis-Lauer, Frankfurt, Dipl.-Ing. Jürgen Krieg, Eichenzell 

12.30 - 13.45 Mittagspause  

13.45 - 15.45 Fortsetzung  

15.45 - 17.45 Zusammenfassung der Ergebnisse 

Freitag, 07.06.2024  

08.00 - 12.30 Kooperative Gesprächsführung in der Denkmalpflege 
Christina Schmitz-Riol, M.A., Institut für Sprechbildung, Weimar 

12.30 - 12.45 Imbiss 

12.45 - 14.30 Fortsetzung - Kooperative Gesprächsführung in der Denkmalpflege 

Christina Schmitz-Riol, M.A., Institut für Sprechbildung, Weimar 

14.30 - 15.00 Schlussbesprechung 

Dipl.-Ing. Ortrud Weis-Lauer, Frankfurt 

Seminarort: Propstei Johannesberg gGmbH Fortbildung in Denkmalpflege und Altbauerneuerung

(Marstall), Propsteischloss 2 

36041 Fulda  Tel.: 0661/9418130 Fax: 0661/94181315 

Seminargebühr: 690,-- €; für Mitglieder der AKH 620,00 €  

Zertifikat:  Es wird ein Teilnahmezertifikat ausgegeben.
Mit dem Besuch dieser von der Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen  
mitgetragenen Fortbildungsreihe werden 32 Fortbildungspunkte erworben. 

 Informationen an Teilnehmer:

Für die Übung bitte eigenes Zeichenmaterial mitbringe: Skizzenrolle oder 
Zeichenpapier, Zeichenbleistifte, Buntstifte, Knetradiergummi.  

Änderungen im Programmablauf können in Ausnahmefällen erforderlich werden und müssen deshalb vorbehalten bleiben. 

         Stand: 5. Februar 2024 


